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AUCH DIE PLATTENINDUSTRIE IST NICHT FAUL !
	SIEGEN BEAT
	P.S.
I LOVE 

YOU


No. 45, 26. APRIL 2005           BEATLES NEWSLETTER. EIN PLUS FÜR ALLE SIEGENER FANS
Vee Jay Records veröffentlicht die ersten Beatles Platten in Amerika!
	Mit dem Erfolg der Beatles 1963 kommt ein riesiger Boom der Plattenindustrie. Unzählige Veröffentlichungen (und Wiederveröffentlichungen) überfluten den Markt. Viele dieser Produkte sind heute gesuchte Sammlerstücke.

Die Vorgehensweise der Plattenfirmen wird am Beispiel der Firma Vee Jay Records deutlich. Da Capitol die Beatles anfangs ablehnt, übernimmt Vee Jay die Veröffentlichung der ersten Aufnahmen. Sie bringen die LP „Introducing The Beatles“ im Juli 1963 und die drei Singles der Beatles im Februar, Mai und September 1963 heraus. 
Im Januar und Februar 1964 kommen die Beatles zu einer nicht erwarteten Popularität. Vee Jay veröffentlicht daraufhin ihre LP „Introducing The Beatles“ nochmals Ende Januar (es wird „Love Me Do“ durch „Ask Me Why“ und „P.S. I Love You“ durch „Please Please Me“ ersetzt, ansonsten sind die Alben identisch). 
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Eine LP mit vier der alten Titel folgt im Februar unter dem Titel: „Jolly What! The Beatles And Frank Ifield On Stage“. Sie enthält neben den besagten vier Titeln Live-Aufnahmen von Frank Ifield. Der Name ist irreführend, da die LP weder Live-Aufnahmen der Beatles, noch Aufnahmen der Beatles mit Ifield enthält. 
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Ähnlich ist es mit der LP „The Beatles Vs. The Four

Seasons“, die im Oktober folgt. Es handelt sich
	hierbei um eine Doppel-LP. Die erste Platte ist mit der LP „Introducing The Beatles“ identisch, die zweite enthält Material der „Four Seasons. 
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Aber damit ist noch lange nicht Schluss. Vee Jay veröffentlichte elf Tage nach der letztgenannten Platte die LP „Songs, Pictures and Stories of The Fabulous Beatles“. Diese wiederum ist mit „Introducing The Beatles“ und „The Beatles Vs. The Four Seasons“ identisch. Von den Vee-Jay-Aufnahmen werden acht Singles und eine EP veröffentlicht (vier davon wiederum nochmals ein paar Wochen später unter neuem Label).

Als Capitol 1965 die Rechte für diese Aufnahmen erwirbt, bringt auch sie eine LP heraus. Die elf Titel sind bereits auf den beiden LPs mit dem Titel „Introducing The Beatles“ erschienen. 

Dies Beispiel zeigt die Vermarktung der Beatles, die vor allem 1964 in Amerika betrieben wird. 

Verschiedene LPs mit Interviews und Gesprächs-fetzen werden auf den Markt geworfen. So gibt es da z.B. „Hear The Beatles Tell All“, „The American Tour With Ed Rudy”, “All About The Beatles“ (mit der Schwester von George Harrison) oder das „offizielle“ Capitol-Produkt „The Beatles Story“.

Gleichzeitig muss gesagt werden, dass in Amerika andere Platten erscheinen als in Europa. Eine amerikanische LP enthält etwa elf Titel, eine europäische 14. In Amerika lassen sich mehr LPs als in Europa verkaufen. Für Singles gilt das gleiche. In England ist die EP erfolgreich eingeführt. Eine EP ist eine Single mit jeweils zwei Titeln auf einer Seite. In Amerika dagegen bleibt die EP ohne Erfolg.

Für die Jahre 1962 – 1966 ergibt sich in England und Amerika folgende Statistik: 102 Songs werden veröffentlicht, in England auf 8 LPs, 12 EPs und 13 Singles, in Amerika auf 11 LPs, 4 EPs und 20 Singles.
Quelle: u.a. aus „Four Ever, 25 Jahre Beatles“.
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